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Raubüberfall in Neukölln: Libanesische
Großfamilie festgenommen!

Vier Mitglieder einer libanesischen Großfamilie wurden in
Berlin festgenommen, verdächtigt der

Schutzgelderpressung. Ermittlungen dauern an.

Neukölln, Deutschland - In einem dramatischen Polizeieinsatz
in Berlin wurden heute vier Mitglieder einer bekannten
libanesischen Großfamilie festgenommen, die unter Verdacht
der räuberischen Erpressung stehen. Die Männer im Alter von
20, 27, 28 und 53 Jahren müssen sich verantworten, weil sie
einem 41-Jährigen über Monate hinweg „Schutzgeld“ in Höhe
von insgesamt 40.000 Euro abgerungen haben – unter
Androhung von Gewalt und Brandstiftung! 

Die Festnahmen fanden in den Stadtteilen Rudow, Britz und
Steglitz statt, wo die Beamten auch umfangreiche
Durchsuchungen durchführten. Es wurden Bargeldwerte in
fünfstelliger Höhe sichergestellt sowie Beweismittel wie



Mobiltelefone gefunden, die derzeit ausgewertet werden. Der
41-Jährige, der die Zahlungen geleistet hatte, wurde zudem
bedroht, als seine Fahrzeuge in der Nacht zum 16. März 2025 in
Brand gesetzt wurden, was einen Schaden von rund 500.000
Euro verursachte. Ob die Beschuldigten hinter diesen Taten
stecken, ist noch Teil der weiterhin laufenden Ermittlungen.

Details
Vorfall Erpressung, Brandstiftung
Ursache Schutzgelderpressung
Ort Neukölln, Deutschland
Festnahmen 4
Schaden in € 500000

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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